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Datum Uhrzeit Heim Gast Ergebnis
19.08.2012 13.15 FC Oberstdorf 2 5 : 0
19.08.2012 15.00 FC Oberstdorf 3 : 3
26.08.2012 13.15 5 : 1
26.08.2012 15.00 2 : 2
02.09.2012 13.15 7 : 2
02.09.2012 15.00 2 : 3
09.09.2012 13.15
09.09.2012 15.00
16.09.2012 13.15
16.09.2012 15:00 TSV Burgberg
23.09.2012 13.15 SV 29 Kempten 2
23.09.2012 15.00
30.09.2012 13.15
30.09.2012 15:00
03.10.2012 13.15
03.10.2012 15.00
07.10.2012 13.15 SV Heiligkreuz 2
07.10.2012 15.00 SV Heiligkreuz
13.10.2012 13.00
14.10.2012 15.00 TSV Buchenberg
21.10.2012 13.15
21.10.2012 15.00
28.10.2012 13.15
28.10.2012 15.00
04.11.2012 12.45
04.11.2012 14.30
11.11.2012 12.45
11.11.2012 14.30
18.11.2012 12.45 FC Oberstdorf 2

TV Weitnau 2
TV Weitnau 

TV Weitnau 2 SSV Niedersonthofen 2
TV Weitnau SSV Niedersonthofen
SV Lenzfried 2 TV Weitnau 2
SV Lenzfried TV Weitnau
TV Weitnau 2 TSV Betzigau 2
TV Weitnau TSV Betzigau
TSV Burgnerg 2 TV Weitnau 2

TV Weitnau
TV Weitnau 2
TV Weitnau TSV Obergünzburg 
TSV Heising 2 TV Weitnau 2
TSV Heising TV Weitnau
TV Weitnau 2 SG Klw.-Wengen 2
TV Weitnau SG Klw.-Wengen
TV Weitnau 2
TV Weitnau 
TV Weitnau FC Wiggensbach 2

TV Weitnau 2
TV Weitnau 2 SV Cambod. Kempten
TV Weitnau TSV Kottern 2
ASV Hegge 2 TV Weitnau 2
ASV Hegge TV Weitnau
TV Weitnau 2 TSV Kimratshofen 2
TV Weitnau TSV Kimrashofen
SG Klw.-Wengen 2 TV Weitnau 2
SG Klw.-Wengen TV Weitnau 
TV Weitnau 2

Spielplan 1. + 2. Mannschaft
B-Klasse Allgäu 8                                        Saison 2012/2013

4. Spieltag 
Sonntag, 09.Sept. 2012, 13:15 Uhr

TV Weitnau 2 – TSV Betzigau 2
____________________________

Kreisklasse Allgäu 4                                 Saison 2012/2013

4. Spieltag 
Sonntag, 09. Sep. 2012, 15:00 Uhr

TV Weitnau 1 – TSV Betzigau 1

Für unsere treuen Fans gibt es natürlich 
auch wieder Saisonkarten:

Preis:  25 € (bzw. 10 € für Rentner)
  
gültig für alle Heimspiele (= 13) der 1. und 
2. Mannschaft in der Saison 2012-13.

Erhältlich bei unserem Platzkassier Uwe.
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ich möchte euch alle recht herzlich zu den beiden Heimspielen gegen den TSV 
Betzigau I und II begrüßen. Genauso herzlich begrüße ich natürlich auch unsere 
Gäste, sowie die Schiedsrichter der Partien.

Nachdem die Zweite in den letzten zwei Spielen ihre völlig verschiedene Gesichter, 
sowohl im Ergebnis als auch vom Kader her, zeigte, so läuft sie zumindest vom 
Kader her mit nicht so vielen Veränderungen auf. Gegen Niedersonthofen vor zwei 
Wochen ging man letztlich deutlich, wenn auch glücklich, aber als Sieger vom 
Platz. In Lenzfried holte man sich bei einer stark aufspielenden Heimmannschaft 
dann aber eine ebenfalls deutliche Niederlage ab.
Heute muss man wieder über eine geschlossene Mannschaftsleistung die 
Kompaktheit gewinnen, die gegen Lenzfried fehlte. Sollte dies gelingen so ist das 
Team um Coach Parotat sicherlich in der Lage wieder einen Sieg einzustreichen.

Nach einem gerechten und letztlich verdienten 2:2 im letzten Heimspiel gegen 
Niedersonthofen spielte die Erste letzte Woche in Lenzfried. Auch hier war wieder 
ein Rückstand von Nöten. Nach 60 Minuten mit enorm vielen Fehlern im Passspiel 
und dem Rückstand von 2:0 konnte das Team nicht nur die Niederlage mit viel 
Einsatz abwenden, sondern das Spiel sogar komplett drehen und wichtige drei 
Punkte aus Lenzfried mitnehmen. Jedem im Team ist jedoch klar, dass es nicht 
immer gelingen wird, Rückstände zu drehen, sondern dass es vielmehr darum 
gehen muss defensiv noch stabiler, kompakter zu stehen, weniger Passfehler 
gerade in der Offensivbewegung zu machen und letztlich auch selber in Führung zu 
gehen. Der TSV Betzigau kommt mit einem 0:0 gegen Hegge zu uns und ist rein 
vom Punktstand her nicht so gut gestartet. Allerdings musste man dabei gegen die 
starke Wiggensbacher Reserve (4:3) und Kotterns „Amateure“ (2:1) zwar 
Niederlagen einstecken, jedoch erwartet man diese beiden Mannschaften auch 
dieses Jahr eher im oberen Tabellendrittel.
Es wird gegen den TSV darauf ankommen die Kompaktheit wieder zu gewinnen 
und vor allem die Fehlerquote im Aufbauspiel zu minimieren. Gelingt dies so sind 
trotz der schlechten Bilanz aus dem Vorjahr drei Punkte drin. 

Ich freue mich auf spannende, interessante und schöne Spiele und wünsche allen 
Zuschauern viel Unterhaltung und Spaß.

Mit sportlichen Grüßen
Der Coach

Liebe Leserinnen und Leser, 
Gönner und Fans des TV 
Weitnau, liebe ULTRAS,

Oole ole ole
Kurort am Hauche

wir lieben unsere Heimat
nur der TVW“

  

Herzlichen Glückwunsch Daniel und alles 
Gute zum 50. Geburtstag

wünschen 
die Abt. Fußball und der

Fußball-Förderverein Weitnau e.V.
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DER GEILSTE CLUB DER WELT

DANKE FANS

Erster Dreier für den TVW! 
Weitnau schlägt Lenzfried nach Aufholjagd mit 2:3
Im dritten Spiel der Saison gelingt der Mannschaft von Trainer Cestaric 
ein nach der ersten Halbzeit nicht mehr für möglich gehaltener 
Auswärtssieg. 

Nach zwei Unentschieden zu Saisonbeginn galt es für den TVW, der mit 
einer komplett neuen Innenverteidigung ins Spiel ging, mit einem Sieg 
einen ordentlichen Saisonstart perfekt zu machen. Dazu ging es zum 
SV Lenzfried. Lenzfried, das bekannt für eine tolle Offensive ist, zeigte 
gleich zu Beginn warum. Beinahe im Minutentakt erspielten sich die 
Angreifer der Heimelf hochkarätige Chancen. Dies lag zum einen an der 
bereits angesprochen Stärke des SVL, allerdings auch an der hohen 
Fehlpassquote und den daraus resultierenden Ballverlusten sowie den 
erheblichen Abstimmungsschwierigkeiten in der neu formierten 
Weitnauer Viererkette. Bis zur Pause konnten sich die Gäste bei ihrem 
Torhüter Maik Eichfeld und der Abschlussschwäche der Lenzfrieder 
Stürmer bedanken, dass es lediglich mit einem 2:0 in die Kabinen ging. 
In den ersten zehn Minuten der zweiten Hälfte sah es nicht danach aus, 
dass sich am Weitnauer Spiel etwas ändern würde, doch ab Minute 55, 
übernahm der TVW plötzlich das Kommando. Die Passquote 
verbesserte sich, die Laufwege ohne Ball wurden zahlreicher und der 
Gegner vehementer attackiert. Plötzlich ergaben sich auch Torchancen 
für die Gäste. Lenzfried wurde immer nervöser und die Weitnauer 
drehten, mit der lautstarken Unterstützung der zahlreichen Fans im 
Rücken, die Partie. Zwei Treffer von Andreas Roth brachten den 2:2 
Ausgleich, und das Premierentor von Armin Klöpf zum 2:3 krönte sogar 
noch die Aufholjagd. Ein Dreier, der unglaublich wichtig war, und der 
aufgrund des Zustandekommens auch für reichlich Freude sorgte. Es 
gilt allerdings für die Mannschaft in den nächsten Wochen ihre Leistung 
über die komplette neunzig Minuten abzurufen, auf die 
Abschlussschwäche Anderer sollte man sich nicht verlassen.          (CA) 
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 Was solle man hören: mashup germany, sail, Macklemore, 
Seed, Radio

        
    

        
. 
Neuer Spieler bei den Senioren - aus der A-Jugend:

Geburtsdatum: 12.09.1993

Beziehungsstatus: vergeben

Bernd WeixlerBernd Weixler

Hobbys außer F
ußball:

Schütze
n, Joggen, D

art, 
Baden, 

mit F
reunden was unternehmen

Position: defensives 

Mittelfeld
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Bier

Lieblingswitz: „Jetzt geht es rund!“ sagte der Papagei 
und sprang in den Ventilator.

W
ei

tn
au

 is
t f

ür
 m

ic
h.

..
m

ei
ne

 z
w

ei
te

 H
ei

m
at Stärken/Schwächen:

Zweikampfverhalten, 
Aufbauspiel

Lebensmotto: Träume nicht 
dein Leben, sondern lebe 
deine Träume.

W
as sollte man lesen:

 kicker, Allgäu-Dribbler, 

Fernsehzeitung

Was sollte man sehen: 
Sportschau, Hangover, 
Da Vinci Code, 
Blood Diamond

Was sollte man hören: 

mashup germany, sail, 

Macklemore, Seeed, Radio

                              
                               Neue engagierte Trainer gefunden:
                               Änderungen gibt es in der neuen Saison 2012-13    
                               wieder in der Trainerriege: Die langjährigen Trainer 
Markus Schneider (6 Jahre aktiv), Markus Feyel (8 Jahre aktiv), Peter 
Spieß (12 Jahre aktiv) und Gerhard Edelmann gönnen sich ab 
Saisonende schöpferische Pausen. Neu an Bord kommen Nico 
Weidlich, Mathias Helmle, Nadja Albrecht sowie die A-Jugendspieler 
Maxi Danner und Marius Wiedemann. Die Jugendleitung freut sich über 
die engagierten Neuzugänge und bedankt sich ganz herzlich vor allem 
bei den vier scheidenden Trainern und bei allen aktiven im 
Jugendbereich. Nimmt man Spiel- und Trainingsbetrieb sowie sämtliche 
anderen Aktivitäten aller Teams zusammen, geht die Zahl der Stunden, 
die hier im Ehrenamt geleistet werden, wohl in die Tausende pro Jahr. 

Saisonbeginn auch bei der Jugend
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Armin KlöpfArmin Klöpf
Neuer Spieler bei den Senioren – aus der A-Jugend:

Geburtsdatum: 25.09.1993

Beziehungsstatus: Single

Hobbys außer Fußball: 

Skifahren, Musik, baden

Position: 
Mittelfeld

Lieblingswitz: Stehen 22 Lilliputaner in der Kneipe. Kommt 
jemand rein und fragt: „Was'n los? Ist der Kicker kaputt?“

Lebensmotto: W
as uns nicht 

umbringt, h
ärtet nur ab!

Was sollte man hören: Radio

Sportlic
hes/menschliches Vorbild:

Bastian Schweinsteiger

Welche 3 Dinge nimmst du auf eine 
einsame Insel mit: Bier, Freunde, 
Boot
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Was sollte man sehen: 

Meistertabelle A-Jugend 2011/12Was sollte man lesen: 
Kobr/Klüpfel

Stärken/Schwächen: Kampfgeist, W
ille

manchmal zu überhastet

Punkteteilung im ersten Heimspiel!  
Weitnau und Niedersonthofen trennen sich 2:2

Im ersten Heimspiel der neuen Saison traf der TVW auf einen 
vermeintlichen Konkurrenten um die Nichtabstiegsplätze, den SSV 
Niedersonthofen.
Nachdem der eingeteilte Schiedsrichter nicht aufgetaucht war, musste 
sein Kollege, der zuvor bereits die Partie der zweiten Mannschaften 
geleitet hatte, einspringen. Diese Verzögerung bis zum Anpfiff schien 
der Heimelf nicht gut getan zu haben. Bereits nach fünf Minuten musste 
sie, nach zu zögerlichem Abwehrverhalten und einem unglücklich 
abgefälschten Schuss, den 0:1 Rückstand hinnehmen. Erst nach knapp 
zwanzig Minuten konnte sich der TVW etwas befreien und fand besser 
ins Spiel. Nach etwa 30 Minuten zahlte sich dies erstmals aus. Martin 
Wolf legte sich den Ball in 50 Metern Entfernung zum Tor zurecht. 
Nachdem er den herrschenden Wind exakt berechnet hatte, zog er ab, 
und der Ball senkte sich, genau wie geplant, über dem chancenlosen 
Gästetorhüter ins Tor. (Diese Beschreibung kostet !!! )  Das 1:1 für den 
TVW. In der Folge konnten die Zuschauer ein ausgeglichenes Spiel 
verfolgen. Kurz vor der Pause dann die Führung für Weitnau. Michael 
Immler traf mit einem schönen Freistoß (diesmal ohne 
Windunterstützung) zum 2:1 Halbzeitergebnis.
Nach der Pause verflachte das Spiel etwas. Der TVW zwar mit einigen 
ansehnlichen Kombinationen im Mittelfeld, der Zug zum Tor aber fehlte. 
Dagegen wurde Niedersonthofen nun immer gefährlicher. Nachdem die 
Weitnauer zuvor bereits einige Male Glück hatten, gab es in der 65. 
Minuten den Ausgleich. Ein haarsträubender Ballverlust nach einem 
eigenen Einwurf bescherte dem SSV die Konterchance, die der Stürmer, 
wenn auch aus abseitsverdächtiger Position, souverän abschloss. Der 
TVW versuchte zwar weiterhin das Spiel noch zu drehen, agierte aber 
zu hektisch und unpräzise im Passspiel nach vorne. Schlussendlich 
konnte sich die Mannschaft noch bei ihrem Torhüter Maik Eichfeld 
bedanken, dass man einen Punkt in Weitnau behalten konnte. Er 
reagierte einige Male glänzend, was er auch im Bericht an die Allgäuer 
Zeitung nicht vergaß zu erwähnen!!!
 
Letztlich ein Ergebnis mit dem man dem Spielverlauf nach zufrieden 
sein muss. Doch in einem Heimspiel gegen einen  Gegner auf 
voraussichtlich tabellarischer Augenhöhe hätte mehr von der 
Mannschaft kommen müssen.                                                          (CA)
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A-Jugend empfängt FC Memmingen zum Freundschaftsspiel

Über ein hochkarätiges Testspiel durften sich die U19-Junioren des TV Weitnau am 
vergangenen Samstag freuen; die U17 des FC Memmingen gastierte in Weitnau 
vor stattlicher Kulisse und bei optimalen Bedingungen auf dem frisch sanierten 
Schulplatz.
Fördervereinsmitglied Klaus Rudhart hatte den entscheidenden Kontakt zu seinem 
ehemaligen Bundeswehrkollegen Axel Frasch hergestellt, und der Trainer der 
Memminger Junioren, der selbst lange Jahre beim FC Memmingen in der ersten Elf 
aktiv war, hatte spontan einem Testspiel zugestimmt. 
Die Memminger Junioren waren im vergangenen Spieljahr aus der Bayernliga in 
die Landesliga abgestiegen und streben nun den direkten Wiederaufstieg an. Am 
kommenden Wochenende startet das Projekt Wiederaufstieg mit einem 
Auswärtsspiel in Tannhausen, und so stand laut Trainer Frasch bis auf den einen 
oder anderen Verletzten die erste Elf auf dem Platz. Das die Gäste insgesamt 
sechs Spielklassen höher spielen, war dann auch von Anfang an zu sehen. Trotz 
der tapferen Gegenwehr der Weitnauer Junioren erspielten sich die technisch 
versierten Gäste mit allerfeinstem Kombinationsfußball Chancen im Minutentakt. 

Bis zur sechsten Minute hielt die Weitnauer Hintermannschaft dem Ansturm der 
auch körperlich überlegenen Gäste stand, dann musste Torwart Max Niemann 
zum ersten Mal nach einem schnell vorgetragenen Angriff hinter sich greifen. 
Bis zur Halbzeit schossen die Gäste ein standesgemäßes 8:0 heraus; der TV 
Weitnau vergab seine beste Torchance in der 33.Minute, als Felix Berghofer 
nach schönem Doppelpass freistehend vor dem Memminger Tor scheiterte. 
In der zweiten Halbzeit schafften es die Weitnauer Junioren dann die Partie 
deutlich ausgeglichener zu gestalten. Memmingens Trainer experimentierte ein 
wenig und ließ beispielsweise seine Innenverteidiger nun im defensiven 
Mittelfeld agieren. Trotzdem gaben die Gäste weiterhin Gas und Weitnau 
versuchte dagegen zu halten, was zusehends besser gelang. In der 56.Minute 
schließlich wurde der Weitnauer Mut belohnt – Felix Berghofer tauchte nach 
einem schönen Angriffszug wieder alleine vor dem Gästetor auf und 
verwandelte diesmal überlegt. Wiederum Felix Berghofer und zweimal 
Maximilian Danner ließen in der Folge beste Chancen liegen. Doch auch die 
Gäste tauchten immer wieder gefährlich vor Max Niemann auf und schossen bis 
zur 75.Minute eine 11:1 Führung heraus. Max Niemann bewahrte in dieser 
Phase seine Mannschaft durch mehrere Paraden vor einem noch höheren 
Rückstand. Den Schlusspunkt schließlich setzte German Stöhr, der in der 79. 
Minute einen an Maximilian Danner verursachten Foulelfmeter zum 11:2 
Endstand verwandelte. 
Am Ende der Partie sah man nur zufriedene Gesichter rund um den Weitnauer 
Sportplatz: Trainer Danner und seine Mannen hatten sich – vor allem in Halbzeit 
zwei – gegen eine Hochkaräter achtbar aus der Affäre gezogen. Die zahlreichen 
Gäste hatten flotten Fußball und Tore satt zu sehen bekommen, und der 
Förderverein freut sich über eine gelungene Veranstaltung, deren Gewinn 
sicherlich wieder der Jugendarbeit zugute kommen wird. (mk) 
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